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Aesch – Pfeffingen

Geh aus, mein Herz, und suche Freud

in dieser lieben Sommerzeit
an deines Gottes Gaben;
schau an der schönen Gärten Zier
und siehe, wie sie mir und dir
sich ausgeschmücket haben,
sich ausgeschmücket haben.

Ich selber kann und mag nicht ruhn,
des grossen Gottes grosses Tun
erweckt mir alle Sinnen;
ich singe mit, wenn alles singt,
und lasse, was dem Höchsten klingt,
aus meinem Herzen rinnen,
aus meinem Herzen rinnen.

Hilf mir und segne meinen Geist
mit Segen, der vom Himmel fleusst,
dass ich dir stetig blühe;
gib, dass der Sommer deiner Gnad
in meiner Seele früh und spat
viel Glaubensfrüchte ziehe,
viel Glaubensfrüchte ziehe.

Mach in mir deinem Geiste Raum,
dass ich dir werd ein guter Baum,
und lass mich Wurzel treiben.
Verleihe, dass zu deinem Ruhm
ich deines Gartens schöne Blum
und Pflanze möge bleiben,
und Pflanze möge bleiben.

Paul Gerhardt (1653)
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Endlich wieder singen! Mit den Locke-
rungen, die zum 1. Juni 2021 in Kraft 
getreten sind, wird auch das Singen im 
Gottesdienst wieder möglich. Lange 
haben wir in Aesch darauf verzichtet. 
Vielen hat es gefehlt.
Liedstrophen lesen und Orgelmusik 
dazu war ja nur ein halber Ersatz für 
das Selber-Singen. Und immer deut-
licher habe ich ein kräftiges Mitsum-
men gehört, wenn die Orgel die Melo-
die gespielt hat.
Endlich wieder singen! Und das mit 
einigen neuen Ideen für den Gesang 
im Gottesdienst: Neu soll es jeden 
Monat ein «Monatslied» geben, das 
möglichst in jedem Gottesdienst vor-
kommt. Und wie passend ist es, dass 
wir im Juli mit dem alten Schöpfungs-
lied «Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud» beginnen.
Auf den ersten Blick drückt das Lied 
unbeschwerte Freude am Leben aus. 
Die ersten sieben Strophen besingen 
die überbordende Fülle der Natur im 
Frühjahr und Sommer: Im Garten ge-
deiht alles zur Freude der Gärtnerin 
und des Gärtners, im Wald spriesst 
das Grün an Bäumen und Blumen, die 
Vögel verbreiten mit ihrem Gesang 
Hoffnung auf gute Zukunft und sor-
gen für ihre Jungen, von frischen Bä-
chen umgebene Wiesen geben Schafen 
und Hirten Nahrung, im Bienenstock, 
Weinberg und auf dem Feld bereitet 
sich eine vorzügliche Ernte vor. 
Ab der achten Strophe kommt das 
«Ich» des Dichters Paul Gerhardt in 
den Blick. Das Staunen und die Freude 
an Gottes Schöpfung erweckt ihm alle 
Sinne und lässt ihn mit singendem Ju-
bel antworten.
Dann kommt aber auch die Hoffnung 

Geh aus, mein Herz, und suche Freud

auf mehr in den Blick. Hier auf der 
Erde dürfen wir das Leben geniessen 
und alles, was dazu gehört. Aber wenn 
ich genau hinschaue, sehe ich auch 
die Verletzungen, die zum Leben gehö-
ren. «Das kann doch nicht alles sein!» 
Paul Gerhardt hat dieses Lied kurz 
nach der Katastrophe des Dreissigjäh-
rigen Krieges geschrieben. Und auch 
wir wissen um die Bedrohungen und 
Verletzungen, denen unser Leben wie 
die ganze Schöpfung ausgesetzt ist.
Am Schluss des Liedes steht der 
Wunsch:
«Mach in mir deinem Geiste Raum, 
dass ich dir werd ein guter Baum, und 
lass mich Wurzel treiben. Verleihe, 
dass zu deinem Ruhm ich deines Gar-
tens schöne Blum und Pflanze möge 
bleiben!» Teilen wir diesen Wunsch 
für unser Leben mit dem Dichter aus 
dem 17. Jahrhundert?
Neben dem «Monatslied» werden wir 
auch immer wieder einmal Lieder sin-
gen, die im Reformierten Gesangbuch 
(noch) nicht zu finden sind. Ein Ring-
buch mit eigenem Repertoire ist im 
Entstehen.
Mit einigen Strophen des Monatslie-
des grüsse ich Sie herzlich,
Ingo Koch
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55plus Wanderungen 

Am Freitag, 2. Juli wandern wir unter 
der Leitung von Noldi Läpple (Tel. 077 
425 56 37) von Ettingen Chrisigarten 
bis Aesch (Wanderzeit 2 ¼ Std.). Abfahrt 
ab Aesch Dorf 9.14 Uhr mit dem Bus 68. 
Wir wandern zuerst sanft steigend am 
Marienaltar vorbei zum Amselfels, ei-
nem Korallenriff, wo wir die Aussicht 
geniessen. Dann geht es weiter auf dem 
Wanderweg am Metzgerkreuz vorbei 
zu den Kluserböden und weiter nach 
Aesch. In den Kluserböden kann man 
gemeinsam picknicken oder direkt 
weiter in die Badi. Ausser in den Reben 
von Aesch sind wir immer im Wald.
Am Freitag, 6. August wandern wir 
vom Erdmannlistein bei Wohlen nach 
Boswil (Wanderzeit 2 ¼ Std.). 
Wir bewundern zuerst den Erdmann-
listein, dann wandern wir im roman-
tischen Wald über den Sagenweg, 
zu einem Tierpark und weiter über 
Chlostermatten, Bünzen nach Boswil. 
Im Moment ist noch nicht klar, ob wir 
picknicken oder im Restaurant essen. 
Abfahrt ab Aesch um 8.10 Uhr, ab Basel 
8.43 Uhr. Wanderleitung Noldi Läpple, 
Auskunft über Tel. 077 425 56 37. An-
meldung wegen des Gruppenbillets bei 
Annemarie Polak, annemarie.polak@
intergga.ch oder Telefon 061 751 54 27.
Annemarie Polak

Seniorennachmittag
Am Freitag, 30. Juli ab 14.30 Uhr 
treffen wir uns im Restaurant des 
Gartenbads Aesch zum Thema Kurt 
Marti, der in diesem Jahr seinen 100. 
Geburtstag gefeiert hätte.
Dieses Jubiläum nimmt Annemarie, 
die das Werk des Pfarrers und seine 
poetische Ader sehr schätzt, zum An-
lass, seine Biographie zu erzählen und 
zwar meistens mit den eigenen Wor-
ten des Poeten.  Am Schluss werden 
noch einige Gedichte und kurze Tex-
te zitiert. Anschliessend gibt es ein 
Zvieri.

Am Freitag, 20. August ab 14.30 Uhr 
im Steinackerhaus zeigt Annemarie 
Polak Bilder von ihrer zweiten Pilger-
reise in Spanien mit viel Kunst und 
kleinen Wanderungen.
Der Weg startet in Sevilla, einer Hoch-
burg der maurischen Vergangenheit, 
über viele kleinere Städte nach Sala-
manca, der ältesten Universität Spani-
ens, dann nordwärts nach Santiago de 
Compostela bis ans Ende der Welt.
Annemarie Polak
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Schulbeginn
Herzlich willkommen zum ökumeni-
schen Gottesdienst zum Schulbeginn 
am letzten Feriensonntag, 15. August 
um 10.30 Uhr in der katholischen Kir-
che Aesch, 
mitgestaltet von den Religionslehre-
rinnen Monica Bodmer und Marianne 
Helfenstein und Religionspädagogin 
Esther Sartoretti. Besondern einge-
laden sind die Erstklässlerinnen und 
Erstklässler aus Aesch und Pfeffingen 
mit ihren Eltern, Geschwistern, Paten 
und Grosseltern. Schön ist es, wenn 
auch weitere Gemeindemitglieder die 
Kinder bei diesem Anlass begleiten 
und den Gottesdienst mitfeiern.
Den Übergang in einen neuen Lebens-
abschnitt wollen wir in diesem Gottes-
dienst miteinander feiern und für die 
Kinder um den Segen Gottes bitten, 
damit sie behütet und beschützt wei-
tere Schritte in die Selbstständigkeit 
gehen können.
Inga Schmidt

Frauenverein

Liturgiegruppe
Im Sommer und im Herbst bereitet die Liturgiegruppe jeweils einen 
Gottesdienst vor. Herzlich laden Annemarie Polak, Marianne Häring 
und Reinhard Schefer zur kommenden Feier am Sonntag, 25. Juli um 10 
Uhr in die reformierte Kirche ein.

Rückblich auf den Jahresausflug nach 
Romont.
Eine erwartungsfreudige Schar von 
45 Frauen des reformierten Frauen-
vereins Aesch-Pfeffingen besuchte 
im Mai das Städtchen Romont. Nach 
einer Kaffeepause ging die Fahrt wei-
ter zum Schloss. Dort machte sich eine 
Gruppe bereit für die Stadtführung. 
Viel Sehens- und Wissenswertes ver-
mittelte uns die Stadtführerin über 
die Geschichte und die Entstehung 
von Romont, die bis zur Bronzezeit 
und den Römern zurückgeht. Ein Spa-
ziergang bei der Umfassungsmauer 
durfte nicht fehlen. Am Schluss der 
Führung besichtigten wir die gotische 
Kollegiatkirche Notre-Dame mit den 
Glasfenstern aus dem 14./15./18./19. 
Jahrhundert und dem reich geschnitz-
ten Chorgestühl.

In der Zwischenzeit durfte die ande-
re Gruppe die freie Zeit selber gestal-
ten und Romont zu Fuss erkunden. 
Sehenswert war das Schweizerische 
Museum für Glasmalerei aus verschie-
denen Epochen, das uns alle sehr be-
eindruckte. Nach dem gemeinsamen 
Essen durfte die zweite Gruppe die 
Stadtführung geniessen, bevor wir die 
Heimreise antraten. Die Fahrt ging 
vorbei an saftigen Wiesen, blühenden 
Blumen und grasenden Tieren im Frei-
burgerland. Auf der Autobahn erleb-
ten wir einen Wechsel von Gewittern, 
starkem Regen und Sonnenschein. 
Doch nicht alle interessierte das Wet-
ter, denn viele schliefen glücklich 
nach dem erfüllten Tag mit den vielen 
Eindrücken.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
Annamarie Horat für das Organisie-
ren des Ausfluges und an Heinz Frei 
für die sichere und ruhige Fahrt.
Ottilia Häberli

Frauenverein
Die Generalversammlung 2021, die 
wir im März wegen Corona absagen 
mussten, wird zusammen mit dem 
Grillabend am Dienstag, 10. August, 
um 18.30 Uhr durchgeführt. Der ge-
schäftliche Teil findet in der Kirche 
statt, danach laden wir Sie bei schö-
nem Wetter zum traditionellen Grill
abend ein. 
Um die Abstands- und Anzahl-Vorga-
ben des BAG einzuhalten, ist eine An-
meldung erforderlich. Alle Mitglieder 
haben eine persönliche Einladung mit 
der Traktandenliste erhalten. Ach-
tung!  Beim Anmeldetalon ist uns lei-
der ein Fehler unterlaufen. 
Wir treffen uns am Dienstag, 10. Au-
gust (nicht 11.) und freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme. Anmeldungen 
bitte bis 2. August 2021 an: Annamarie 
Horat, In der Au 2, 4147 Aesch, 061 751 
29 48 oder horat.anne@bluewin.ch.
Annamarie Horat
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Amtswochen
26.06. bis 16.07.2021
Pfarrer Ingo Koch

17.07. bis 20.08.2021
Pfarrerin Inga Schmidt

21.08. bis.27.08.2021
Pfarrer Ingo Koch

28.08. bis 03.09.2021
Pfarrerin Inga Schmidt

Öffnungszeiten
Das Steinackerhaus sowie das Se-
kretariat und die Verwaltung bleiben 
während der Sommerferien vom 
03.07. bis 08.08.2021 geschlossen.

Redaktion: Inga Schmidt
Redaktion Agenda: Martina Zubler
Gestaltung: particletree.ch
Druck: Druckerei Dürrenberger, 
Arlesheim
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Geht 9 mal jährlich an alle Mitglieder 
der Evangelisch-Reformierten Kirch-
gemeinde Aesch-Pfeffingen.
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Adressen
Pfarramt
|Pfarrer Ingo Koch 
Hauptstrasse 115 | Tel. 061 751 17 00
i.koch@erkap.ch

|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Eggfluhweg 28 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sekretariat
|Sabina Eicher
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Mo, Di, Do, Fr 8.30–11 Uhr
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|Nicolas Dolder
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mo–Fr, 8–12 Uhr
n.dolder@erkap.ch

Sigristin
|Nadia Lanza
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.lanza@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

mitenand-ässe
Nach einer langen Pause, die wir we-
gen der Corona-Schutzmassnahmen 
einlegen mussten, freuen wir uns nun 
umso mehr, dass wir an den beiden 
Dienstagen, 17. August und 31. August 
das mitenand-ässe jeweils ab 12 Uhr 
im Steinackerhaus wieder anbieten 
können. Anmeldungen bitte bis am 
vorausgehenden Freitag, 12 Uhr beim 
Sekretariat, Telefon 061 751 40 66 oder 
sekretariat@erkap.ch.
Seien Sie herzlich willkommen!
Für das Team: Marianne Häring

Neue Broschüre
Die Mitglieder des Ressorts Soziales 
und Alter haben in einem längeren Pro-
zess eine Broschüre gestaltet, welche 
die Aktivitäten und Angebote der evan-
gelisch-reformierten Kirchgemeinde 
Aesch-Pfeffingen vorstellt. 
Es ist uns ein grosses Anliegen, dabei 
auch die Freude an der freiwilligen 
Mitarbeit in unserer Kirchgemeinde zu 
wecken. 
Die Broschüre wird an der Kirchge-
meindeversammlung am 22. Juni vor-
gestellt und liegt anschliessend in der 
Kirche und im Steinackerhaus auf.
Die Lektüre der farbenfrohen Broschü-
re sei Ihnen wärmstens empfohlen!
Ruth Bula, Andrea Hossfeld, Annemarie 

Polak, Inga Schmidt


